
  Seite 1 von 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grüne beantragen Aktuelle Stunde: 

Keine Verzögerung beim Ausbau des Nord-Ostsee-Kanals 
 

 

Zu der Ankündigung des Verkehrsstaatssekretärs Enak Ferlemann, dass Weser- und 

Elbevertiefung Vorrang gegenüber dem Ausbau des Nord-Ostsee-Kanals haben, erklärt 

der verkehrspolitische Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Andreas Tietze: 

 

Wir sind entsetzt über die Entscheidung der Bundesregierung. Schleswig-Holstein 

braucht dringend den Ausbau des Nord-Ostsee-Kanals. Wir wollen die Verkehrsverla-

gerung von „road to sea“, dabei wird uns ein ausgebauter Kanal helfen. Schon heute 

nutzen jedes Jahr 40.000 Schiffe die schnelle Wasserquerung durch unser Land. Jedes 

Schiff, das nicht über Skagen in Nord- oder Ostsee fährt, erspart der Umwelt den 

Verbrauch von Schweröl und schont das Klima. 

 

Wir haben den Kanal-Ausbau immer unterstützt. Wegen der zugespitzten Lage haben 

wir eine Aktuelle Stunde für die nächste Landtagssitzung beantragt unter dem Titel: 

„Keine Verzögerung beim Ausbau des Nord-Ostsee-Kanals“. 

 

 
*** 

Presseinformat ion 

Landtagsfraktion 
Schleswig-Holstein 

Pressesprecherin 
Claudia Jacob 

Landeshaus 

Düsternbrooker Weg 70 

24105 Kiel 

Telefon: 0431 / 988 - 1503 

Fax: 0431 / 988 - 1501 

Mobil: 0172 / 541 83 53 

presse@gruene.ltsh.de 

www.sh.gruene-fraktion.de 

Nr. 662.10 / 12.11.2010 


